
Zeitschrift: ASMZ : Sicherheit Schweiz : Allgemeine schweizerische
Militärzeitschrift

Herausgeber: Schweizerische Offiziersgesellschaft

Band: 179 (2013)

Heft: 12

Artikel: Dreizehn neue Berufsoffiziere für die Schweizer Armee

Autor: Kläy, Dieter

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-358223

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-358223
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Forschung und Lehre

ASMZ 12/2013 39

Dreizehn neue Berufsoffiziere
für die Schweizer Armee
Nach erfolgreichem Abschluss ihres dreijährigen Bachelor-
Studiengangs 2010–2013) an der ETH Zürich und an
der MILAK erhielten eine Absolventin und zwölf Absolventen
des Bachelorstudiengangs 2010–2013 ihre Diplome.

Dieter Kläy, Redaktor ASMZ

Dreizehn Berufsoffiziere erhielten nach
erfolgreichem Abschluss ihres dreijährigen

Bachelor-Studiengangs an der ETH
Zürich und an der MILAK das international

anerkannte

Diplom «

Bachelor of Arts
ETH in
Staatswissenschaften»

Zudem wurde
ihnen ihr
Eidgenössisches Dip-
lom als Berufsof-
fizierder Schwei-
zer Armee
überreicht. Einleitend
würdigte der Di-
rektor der Mili-
tärakademie,
Brigadier Daniel
Moccand, die Leistungen der Diplomanden

und der Diplomandin. Der Vizepräsident

für Personal und Ressourcen der
ETH Zürich, Professor Dr. Roman
Boutellier, zeigte sich erfreut über das erfolgreiche

Joint-Venture zwischen der Armee
und der ETH Zürich.

Research an der ETH Zürich und Brigadier

Daniel Moccand, Direktor der
Militärakademie an derETH Zürich MILAK)
den jungen Offizieren die Diplome. Aus
dem Rudolf Steiger Fonds wurden Haupt¬

mann Anthony Félix und Oberleutnant
Remo Huggler für ihre Bestleistungen
ausgezeichnet. Félix richtete aus Sicht
der Absolventen einige Gedanken an die
Festgemeindeunddankte der Militära
kademie und ihren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern für die Unterstützung während

der Ausbildung. Umrahmt wurde
die würdige Feier mit klassischer Musik
einmal mehr vom «Quintetto Inflagranti

» das mittlerweile nicht mehr
wegzudenken ist. ¦

In ihrer Festrede ging Nationalrätin
Corina Eichenberger, Mitglied der
sicherheitspolitischen Kommission, auf den
Wissenserwerb und das Weitergeben von
Wissen ein. Im Alltag müssten die Offiziere

immer wieder Entscheidungen fäl¬

len.«Die schwierigste

Aufgabe
liegt im Weitergeben

oder im
Beibringen dieses

Wissens,
zugeschnitten auf
die Menschen
und Persönlichkeiten,

die Sie

vor sich haben»

Das Schwierigste

im Führen und
Leiten sei der
menschliche
Aspekt. Er sei aber

auch der spannendste, führte die Festrednerin

aus. Emotionale Intelligenz würde
eine zentrale Rolle spielen, wenn man
einem Soldaten etwas beibringen müsse,
das ihn wenig oder nicht interessiert. Es

stellen sich Fragen, wie man motivieren
und begeistern könne, wie mit einem der

Armee kritisch gegenüberstehenden

Soldaten umgegangen
werden soll, eine interessante,
herausfordernde Übung zu
gestalten sei, obwohl das nötige
Material fehlt oder wie man
fähige junge Leute dazu bringe,
eine Offiziersausbildung zu
machen. «Als künftige Berufsoffiziere

sind Sie die Stütze der
Milizarmee» Zum Schluss zeigte

sich Eichenberger davon
überzeugt, dass die Armee genügend
finanzielleMittel erhalten müsse,

um ihre Aufgaben erfüllenzu
können.

Nachder Festrede übergaben
Lars-Erik Cedermann, Professor

of International Conflict

Die Absolventin
und die Absolventen
Oblt Bieri Markus LVb Inf
Oblt Carroz Serge LVb Inf
Cap Félix Anthony LVb Log
Hptm Hollenstein Michael LVb Inf
Oblt Huggler Remo LVb Pz/Art
Oblt Ipser Angela LVb Log

Oblt Kühne Silvio LVb Flab 33
Oblt Kuoni Benjamin LVb Inf
cap M’bras Yémili-David HQ

I ten Rauch Nicola LVb Pz/Art
cap Spiess Adrian LVb Log

plt Thomas Patrice FST A/KSK

Oblt Zehnder Philipp LVb Fl 31

Die beiden Preisträger Hauptmann Anthony

Félix links) und OberleutnantRemo Huggler.

Nationalrätin Corina

Eichenberger FDP) bei

ihrer Festansprache.

Brigadier Daniel
Moccand,

Direktor MILAK.

Die Absolventin und die Absolventen mit Brigadier
Daniel Moccand. Fotos: MILAK an der ETH Zürich
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